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Botengruss

VON PETER HEIMANN

Das alte Jahr zu schildern,
steht der Bote wieder da:
mit Worten und mit Bildern,
was auf unsrer Welt geschah.

Manch Trübes hat gestaltet
und gestreut die Lebenssaat.
Die Zeit hat uns verwaltet,
ja, sie war nicht unsre Tat.

Drum will ich euch verkünden,
wie man selber Bessres schafft:
in deines Herzens Gründen
liegt allein dazu die Kraft.

O Herz, mein Herz, erwache,
in das Schicksal greife ein!
Lass unterm Himmelsdache
herzenswarm die Tage sein!

Die innre Sonne strahle
tröstlich in den Weltenlauf,
mit goldner Färb' ihn male,
sag es laut: mein Herz, wach auf!

53


	Botengruss

